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Methodenwechsel Renin

Renin ist ein von der Niere synthetisiertes Enzym und zentraler Regulator des Renin-Angiotensin-Aldosteron-Systems (RAAS). Es katalysiert die Umwandlung von Angiotensinogen zu Angiotensin I und steuert so Blutdruck, Natrium- und Wasserhaushalt.

Die Bestimmung von Renin erfolgt zur Diagnostik und Differenzialdiagnostik von arterieller Hypertonie, insbesondere bei Verdacht auf primären Hyperaldosteronismus, sowie zur Beurteilung renaler RAAS-Stimulation oder Suppression.

Laborseitig kommt es zu einem Methodenwechsel von einem Radioimmunoassay (RIA) auf ein Chemilumineszenz-Assay (CLIA). Die Methoden haben eine vergleichbare Spezifität und Sensitivität. Nach Bewertung des Methodenvergleiches wurden in den Ergebnissen des neuen immunchemischen Testes am Liaiason mit dem Verfahren CLIA leicht niedrigere Werte von Renin gemessen. Daher sind neben dem Verfahren auch die Referenzbereiche angepasst worden.

Durch die Testumstellung auf eine Automation wird die Abarbeitungszeit deutlich reduziert und Werte sind zukünftig schneller verfügbar.




